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Willkommen

Zum Webinar

„Einführung in 

Soziokratische Kreisstrukturen“
mit Stefan Fischer

www.mitweltmacht.net
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Begriffe

Was heißt Soziokratie? : 

socius: Begleiter / Gefährte

kratos: regieren / steuern / leiten

=> gemeinsam steuern
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Wofür Soziokratie?
meine Ausgangsthesen

● Menschen sollen als vollwertige selbstbestimmte Wesen wirken 
können und behandelt werden.

● Menschen sind gleich wertvoll mit ihren Verschiedenheiten zum 
Bsp. in ihren Gaben, Fähigkeiten, Erfahrungen, Sichtweisen, 
Ausdrucksweisen, Vorstellungen.

● Wenn wir das wertschätzen und nutzen finden wir gemeinsam 
bessere Lösungen.

● Menschen wollen Verantwortung ohne Überlastung.

● Miteinander erreichen wir mehr als im Wettbewerb.

● Betroffene wissen meist selbst am besten was gut für sie ist.
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Einordnung
Was ist Soziokratie? 

Eine Art der Entscheidungsfindung

● weißer als Alleinentscheidung

● schneller als vollkommene Einigung (Konsens)

● verbindender als Mehrheitsentscheid

Eine Art agiler Zusammenarbeit

● mit klaren Rollen und Zuständigkeiten

● Selbstorganisation und Mitbestimmung

● dynamische Steuerung

Eine Organisationsform

● mit verknüpften Ebenen

● teilhabend statt herab bestimmend 

(„Macht mit statt Macht über“)

● strukturiert
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Geschichte der Soziokratie

Bild-Quelle: Sociocracy30.org
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4 Grundprinzipien der Soziokratischen 
Kreismethode SKM.
nach Gerard Endenburg

● Kreisorganisation ♾️
Kreise treffen innerhalb ihres vorgegebenen Rahmens eigene Entscheidungen

● Doppelte Verknüpfung 🔁
Von 2 Kreisen wähl jeder eine Person in den jeweils anderen Kreis, beide nehmen in 
beiden Kreisen teil

● Konsentprinzip 👍🫳🫴
Umgesetzt wird nur wogegen es keine schwerwiegende Einwände gibt

● Offene Wahl 🗳
Kandidaten für jede Rolle werden offen in 2 Runden vorgeschlagen und über Konsent 
offen gewählt 
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Grundprinzipien von Soziokratie 3.0

Bild-Quelle: Sociocracy30.org
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7 Grundprinzipien von Soziokratie 3.0

● Das Prinzip der Effektivität: Investiere Zeit nur in das, was Dich dem Erreichen Deiner 
Ziele näher bringt.

● Das Prinzip des Konsent: Suche nach möglichen Einwänden gegen Entscheidungen, 
bringe sie ein, und kümmere dich darum, dass das in ihnen enthaltene Wissen einbezogen 
wird.

● Das Prinzip des Empirismus: Prüfe alle Annahmen durch Experimente und stätige 
Überprüfung.

● Das Prinzip der kontinuierlichen Verbesserung: Bevorzuge schrittweise Veränderung, 
um stetiges empirisches Lernen zu ermöglichen.

● Das Prinzip der Gleichstellung: Beziehe Menschen in die sie betreffenden 
Entscheidungen und deren Entwicklung ein.

● Das Prinzip der Transparenz: Mache alle Informationen für jeden in der Organisation 
zugänglich, es sei denn, es gibt einen wichtigen Grund für Vertraulichkeit.

● Das Prinzip der Verantwortlichkeit: Handle, wenn es erforderlich ist; befolge, was Du 
vereinbart hast und behalte die gesamte Organisation im Blick.
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Weiter Begriffe des S3

● Treiber: ist der Beweggrund einer Person unter bestimmten 
Umständen zu handeln.

● Wert: ist die Bedeutung oder der Nutzen von etwas in Bezug 
auf einen bestimmten Treiber.

● Verschwendung:  ist alles, was für die effektive Antwort auf 
einen Treiber nicht erforderlich ist, oder ihr sogar im Wege 
steht.

● Spannung: ist eine persönliche Erfahrung, ein Symptom der 
Unstimmigkeit zwischen persönlicher Wahrnehmung und 
Erwartung.
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Der Kreisprozess
bewegliche Steuerung

 🕹 leiten: 
● gemeinsam eigenes Ziel festlegen
● Vorgänge zur Zielerreichung planen
● Bei Messabweichung Ausführung oder Beschlüsse ändern

 🔧 ausführen: 
● Beschlüsse ausführen

● Ausführung besprechen
 📏 messen: 

● Ergebnisse überprüfen, ob sie den Zielen gerecht werden.
● Messergebnisse dem Kreis rückmelden
●
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Aufbau eines Kreises

Bild-Quelle: Sociocracy30.org
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4 grundlegende Rollen eines Kreises
und ihre Aufgaben

 🕹 Kreisleitung: 

● Stellt sicher das die Ziele des übergeordneten Kreises in diesem Kreis eingehalten werden, 

● bringt Informationen aus dem Kreis in den nächsthöheren Kreis. 

● trifft Umsetzungsentscheidungen im Rahmen der Kreisrichtlinien

✈ Entsendung / Vertretung / Delegation: 

● Vertritt die Interessen und Ziele dieses Kreises im nächsthöheren oder verknüpften Kreis,

● bringt Informationen aus dem höheren Kreisen in den Kreis

 💬 Gesprächsleitung / Moderation: 

● Leitet den Gesprächsablauf eines Kreistreffens

 📝 Schriftführung / Protokollierung: 

● hält den Ablauf oder die Ergebnisse eines Kreistreffens schriftlich und oder grafisch fest, sodass es später für alle 
Kreismitglieder nachvollziehbar ist
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4 grundlegende Rollen eines Kreises
und wie die Personen jeweils für diese gewählt 

werden

 🕹 Kreisleitung: 

● wird sofern vorhanden im nächsthöheren Kreis ausgewählt ansonsten im Kreis selbst

● hat in diesem Kreis gleiches Stimmrecht wie alle anderen Kreismitglieder

● darf in seiner Amtszeit keine der anderen hier genannten 3 Rollen im gleichen Kreis haben

✈ Entsendung / Vertretung / Delegation: 

● wird in diesem Kreis gewählt und in den nächsthöheren oder verknüpften Kreis mit dortigem Stimmrecht entsandt

 💬 Gesprächsleitung / Moderation: 

● kann gern zu Beginn jeder Sitzung oder vorher vom Kreis neu gewählt werden

● sollte auf keinen Fall die gleiche Person wie die Kreisleitung machen

 📝 Schriftführung / Protokollierung: 

● kann gern zu Beginn jeder Sitzung oder vorher vom Kreis neu gewählt werden
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Domäne

Aufgaben, Zuständigkeiten und Befugnisse eines 
soziokratischen Kreises

3 Werkzeuge stehen zur Beschreibung einer Domäne je 
nach Anforderung zur Auswahl:

1. Das gemeinsame Ziel (wenig detailliert)

2. Logbuch (mittel detailliert)

3. Zielverwirklichungsprozess (sehr umfassend und genau)
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Das gemeinsame Ziel

● ist immer Ausgangspunkt einer Domäne
● für kleinere oder zeitlich begrenzte Kreise,

wo eine einfache Aufgabenbeschreibung reicht
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Das Logbuch

● geeignet für bleibende Kreise
● listet die Aufgaben des Kreises auf
● beschreibt den Handlungs- und 

Entscheidungsspielraum und dessen Grenzen
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Der Zielverwirklichungsprozess

● Soziokratisches Prozessmanagement
● bildet den Tauschprozess zwischen dem Kreis und 

seiner Umgebung ab
● hat sein Hauptaugenmerk auf Austauschvorgängen von 

Leistungen mit Tauschpartnern (andere Kreise, Kunden 
o.ä. ) des Kreises

● Beschreibt die Arbeit des Kreises wie ein eigenes 
unternehmerisches Gesamtvorgehen
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Doppelte Verknüpfung von Kreisen

Entsendung 
in 
verknüpften 
Kreis

sorgt für Informationsfluss & Machtausgleich über Kreise hinweg

Bild-Quelle: Sociocracy30.org
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Doppelte Verknüpfung in 
hierarchischen Kreisstrukturen

übergeordneter 
Kreis

untergeordneter 
Kreis

Gewählte 
Vertretung des 
nächsttieferen 
Kreises in den 
nächsthöheren 
Kreis gesandt

Kreisleitung des 
nächsttieferen 
Kreises aus dem 
nächsthöheren 
Kreis gewählt

Bild-Quelle: Sociocracy30.org
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Doppelt verknüpfte Kreisstruktur

Steuerungskreis

ausführende Fachkreise

Bild-Quelle: Sociocracy30.org
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Klassische abwärtsanweisende Struktur

Eigentümer

Geschäftsleitung

Personal Finanz

Verwaltung Wertschöpfung

Immobilien

Fertigung / 
Dienstleistung

Qualitäts
sicherung

Nachsorge 
bei Kunden

Vermarktung

Werbung VertriebIT

Ausführende

Leitende Angestellte

Beratende von 
Außen
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Umgewandelt in soziokratische Strukur

Spitzenkreis Spitzenkreis 

 Steuerungskreis Steuerungskreis

Vermarktungskreis Vermarktungskreis 

Wertschöpfungskreis Wertschöpfungskreis 

Verwaltungskreis Verwaltungskreis 

 Unterkreis Unterkreis

Eigentümer
kreis

Eigentümer
kreis

Unterstützungs
kreise 

Unterstützungs
kreise 

Unterkreis Unterkreis 

 Unterkreis Unterkreis
UnterkreisUnterkreis

 Unterkreis Unterkreis

 Unterkreis Unterkreis

BeratungskreisBeratungskreis

Aus dem Kreis auf 
diesen Platz gewählt
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4 Kreistypen
als Grundmuster von Organisation

laut G. Endenburg

● Kreis-Typ 1: wirkt unmittelbar an der Verwirklichung und Umsetzung der 
Ziele, z.Bsp. Fachabteilungen und deren Arbeitsteams

● Kreis-Typ 2: Unterstützt die Zielverwirklichung, z.Bsp. fachliche 
Beratung, Dokumentation, Verwaltung, Vermarktung u.ä.

● Kreis-Typ 3 (Allgemeiner Kreis / Leitungskreis / Koordinierungskreis): 
Vertretung aller Kreise richtet Kreise vom Typ 1 und 2 aneinander aus 
und bestimmt die Regeln im Rahmen der Ziele der Gesamtorganisation

● Kreis-Typ 4 (Spitzenkreis / Topkreis / Missionskreis): verbindet 
Organisation mit ihrem Umfeld, entspricht z.Bsp. Vereinsvorstand, 
Aufsichtsrat, gesetzliche Vertretung der Orga

● Hilfskreis: besteht bei Bedarf zeitlich begrenzt im Auftrag  bestehenden 
Kreisen; bestimmt keine Grundsätze; kann aus Mitgliedern der 
bestehenden Kreis als auch von außerhalb der Orga bestehen
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Mögliche Kreisstrukturen nach S3

Bild-Quelle: Sociocracy30.org
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Kreistreffen

1. Eröffnungsrunde

Nacheinander teilt jedes Kreismitglied kurz mit wie es ihm gerade geht.

2. Besprechungsplan vorstellen, ggf. ändern und beschließen

1. Zu jedem Agenda-Punkt wir mitgeteilt, ob es sich nur um reine Information handelt, ein Austausch 
darüber gewünscht und oder ein Beschluss dazu gefasst werden soll.

2. Änderungsvorschläge können eingebracht werden.

3. Die Agenda wird dann im Konsent beschlossen.

3. Der Agenda folgen

In der beschlossenen Reihenfolge werden die Agenda-Punkte nach einander bearbeitet.

4. Schlussrunde

Nacheinander kann jede(r) im Kreis noch eine Rückmeldung geben wie sie/er das Treffen empfunden hat.
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Fraktale Organisation

Bild-Quelle: Sociocracy30.org
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⭕️Runden

● Im Kreis herum kommt nach einander jedes 
Kreismitglied zu Wort

● Das kann durch einen Gegenstand symbolische 
unterstützt werden. Wer gerade spricht hält diesen 
Gegenstand in der Hand und gibt ihn an die nächste 
Person im Kreis in der gehabten Richtung weiter. In 
indigenen Kulturen gibt es dafür den „Redestab“

● Wer gerade nicht sagen will gibt einfach sogleich an 
die nächste Person im Kreis weiter
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2 Arten von Kreistreffen

1.Steuerungstreffen (Governance)
● legen die Ziele, Richtlinien und den 

Handlungsspielraum für die Arbeit des Kreises fest
● werden mit Vorlaufzeit angekündigt

2.Umsetzungstreffen (Operative)
● planen die Umsetzungen der Ziele
● können kurzfristig anberaumt werden
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soziokratischer Konsent
Begriff im Unterschied zum Konsens

Konsens: von lateinisch „consensus“ für 
„Übereinstimmung“ / „Einigkeit“

Konsent: von englisch „consent“ für 
„Zustimmung“ / „Einwilligung“ ; 

Konsentieren: nach Einwilligung fragen

Konsensieren: sich an eine Einigung annähern.
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soziokratischer Konsent

Konsent im soziokratischen Sinne:

„Zur Umsetzung dieses Vorschlages gebe ich meinen 
Konsent, denn ich halte diesen für

„gut genug für jetzt und sicher genug es zu versuchen“

im Sinne unseres gemeinsamen Gruppenzieles.“

Im Gegensatz dazu heißt Konsens:

„Wir sind uns alle darüber einig.“
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soziokratischer Konsent

Frage: Gibt es Einwände zu diesem Vorschlag?

3 mögliche Antworten:
● Ich habe keinen Einwand.

● Ich habe leichte Bedenken.
● Ich habe einen schwerwiegenden Einwand, weil… .
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Bedenken & Einwände

Bedenken & Einwände geben uns Aufschluss über 
Verbesserungsmöglichkeiten eines Vorschlages und 

oder mögliche Folgen bei der Umsetzung
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Bedenken & Einwände

Bedenken können geäußert werden, um 
Verbesserungsmöglichkeiten aufzuzeigen, verhindern 

aber nicht die Umsetzung eines Vorschlages.

Einwände verhindern die Umsetzung eines 
Vorschlages, nur wenn sie schwerwiegend im Sinne des 

gemeinsamen Gruppenzieles sind, 

dass heißt wenn sie zeigen dass die Ausführung des 
Vorschlags die Erreichung des gemeinsamen 

Gruppenziels gefährden würden.
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Soziokratischer Konsent
Gesten-unterstützte Konsentabfrage

Es kursieren viele verschiedene Handgesten-Systeme 
zum soziokratischen Konsent mündlich und im Web.

Hier eine kleine Auswahl:
Bedeutung

Herkunft Keine Einwände Leichte 
Bedenken

Schwerwiegender 
Einwand

angeblich von G. 
Endenburg

nach Web-
Emojis 👍 🫳  👎 / 🫴
Online-Umfragen ja ✅ vielleicht ❓ nein ⛔️
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Offene Wahl
der Rollen

1. bildformende Runde

zu wählende Rollen erklären, Amtszeit festlegen und Fragen dazu stellen und 
beantworten

2. 1te meinungsbildende Runde

Kandidaten mit Begründung vorschlagen

3. 2te meinungsbildende Runde

nach gehörten Begründungen von allen ggf. Vorschläge anpassen

4. zustimmungsabfragende Runde

Moderation schlägt anhand der Vorschläge einen Kandidaten vor, dann werden 
alle, einschließlich Gewählte nach ihrer Einwilligung (Konsent) gefragt.
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+ Vorteile soziokratischer Organisation
meiner Ansicht nach

● tragfähigere Entscheidungen

● Menschen entscheiden dort mit wo sie betroffen sind

● Entscheidungen werden dort getroffen wo die Menschen, die meiste Erfahrung und Einblick in den Sachverhalt 
haben

● bessere Rollen- und Aufgabenverteilung

● Verantwortung auf mehr Schultern verteilt

● Machtbegrenzung

● höhere Motivation

● größere Verbundenheit mit der Organisation

● weniger energie- und zeitraubende innere Kämpfe

● dadurch auch langfristig höhere Zufriedenheit und Wohlbefinden der Mitwirkenden

● schnellere Anpassungsfähigkeit (Agilität)

● langfristig wird Zeit gespart

● kann in hierarchische Strukturen eingebunden werden

● macht hierarchische Strukturen aber auch verzichtbar
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- Nachteile soziokratischer 
Organisation

meiner Ansicht nach

● Führungsrollen müssen einen Teil ihres Einflusses 
abgeben.

● Manche Menschen müssen erst lernen mit höherer 
Verantwortung und Selbstführung umzugehen.

● möglicherweise höherer Dokumentationsaufwand
● Entscheidungen brauchen zunächst mehr Zeit.



  39

Soziokratie bereits in Anwendung

Soziokratische Strukturen finden wir heute bereits häufig z.Bsp. in:
● Genossenschaften
● solidarischen Landwirtschaften
● Wohnprojekten
● Ökodörfern
● Freien Schulen
● Einkaufs- & Verbrauchenden-Gemeinschaften
● Pflegeunternehmen
● Start-Ups
● aber auch einige schon länger bestehende Unternehmen
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Soziokratie bereits in Anwendung

Praxisbeispiele bereits erfolgreich soziokratisch geführter Organisationen

● Bioland e.V.

● Permakultur Institut e.V.

● ZEGG Bildungszentrum gGmbH

● KreaMont-Schule in Niederösterreich

● Fachstelle Kinderbetreuung Luzern

● Jugendparlament in Thermy, Griechenland

● Oberschwabenklinik Ravensburg

● Seneca Care in Kapstadt

● PAWI Verpackungen AG

● S.I. E. SOLUTIONS – System Industrie Electronic GmbH
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Soziokratie in einer Organisation 
einführen (Implementierung)

Meine Empfehlung:

● gut geplant 

● in kleinen Schritten

● einzelne Elemente wo es leicht möglich ist

● Wo Schmerzpunkte sind, da kann man Werkzeuge aus dem Koffer der 
Soziokratie als Lösung vorschlagen. 

● möglichst mit fähiger, fachkundiger, beauftragter Begleitung

● In Absprache mit der bestehenden Organisationsleitung (Die Einführung 
soziokratischer Strukturen kann nur in der Richtung der bestehenden 
Weisungsbefugnis angeordnet werden.)
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Soziokratie in einer Organisation 
einführen 

(in 4 Phasen) nach Barbara Strauch

● Phase 1: Kennenlernen der Soziokratie (Geschäftsleitung, Vorstand, 
alle Mitwirkenden), mit dem Implementierungskreis einen 
Umsetzungsplan entwickeln.

● Phase 2: Einführung der Soziokratie zuerst in Testphase, diese prüfen 
und dann erst über die Einführung entscheiden. Schulung und 
Begleitung der Kreise und der Rollen im Kreis. 

● Phase 3: Einbeziehen des Gelernten durch interne Beratungsgruppen 
für die Rollen im Kreis, Aufbau einer Soziokratie-Lerngruppe sowie 
fachkundliche Begleitung der Leitung und der Soziakratiegruppe. 

● Phase 4: Entwicklung der Organisation durch Audit, 
Qualitätssicherung und Entwicklungsplan, Soziokratie in die Satzungen 
aufnehmen. 
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Weiterbildungsmöglichkeiten zu Soziokratie

 

● www.sociocracyforall.org/de

● https://soziokratiezentrum.org

● https://www.soziokratie.org

● https://sociocracy30.org

● https://patterns-de.sociocracy30.org

● https://www.christianruether.com/soziokratie

● https://sonec.org

https://www.sociocracyforall.org/de
https://soziokratiezentrum.org/
https://www.soziokratie.org/
https://sociocracy30.org/
https://patterns-de.sociocracy30.org/
https://www.christianruether.com/soziokratie
https://sonec.org/
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Kurzeinführungs-Videos dazu im Netz
 

● https://youtu.be/2QyWIt5DiVE

● https://youtu.be/WOnA0kgXRlc

● https://youtu.be/mhAWutMXU-E

● https://youtube.com/playlist?list=PLwa9BQjRVbeIFku6kCT1pZKqjvldrHw
cj

https://youtu.be/2QyWIt5DiVE
https://youtu.be/WOnA0kgXRlc
https://youtu.be/mhAWutMXU-E
https://youtube.com/playlist?list=PLwa9BQjRVbeIFku6kCT1pZKqjvldrHwcj
https://youtube.com/playlist?list=PLwa9BQjRVbeIFku6kCT1pZKqjvldrHwcj
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Vortrags-Videos dazu im Netz
 

● https://youtu.be/8NE-CEe2EiU

● https://youtu.be/1-tmHFLppxA

● https://youtu.be/31Ie2FtQDw0

● https://youtu.be/ZxcKlxA274g

● https://netzwerkselbstorganisation.net/videos/2022-05-25

● https://www.youtube.com/channel/UC52Cq6vF53Bj4bvtIBGDSag

● https://youtube.com/playlist?list=PLOUKFC3sVQTLZLjeciNlXhfaSTy5G_FJZ

● https://youtu.be/nvhW-aiLy24

● https://youtu.be/QYSwtDZycYo

https://youtu.be/8NE-CEe2EiU
https://youtu.be/1-tmHFLppxA
https://youtu.be/31Ie2FtQDw0
https://youtu.be/ZxcKlxA274g
https://netzwerkselbstorganisation.net/videos/2022-05-25
https://www.youtube.com/channel/UC52Cq6vF53Bj4bvtIBGDSag
https://youtube.com/playlist?list=PLOUKFC3sVQTLZLjeciNlXhfaSTy5G_FJZ
https://youtu.be/nvhW-aiLy24
https://youtu.be/QYSwtDZycYo
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Ein paar Leseempfehlungen

https://tidd.ly/4hGQH2O
https://tidd.ly/41UHXA6
https://tidd.ly/44IZX3l
https://tidd.ly/3Urwwww
https://www.sociocracyforall.org/de/viele-stimmen-ein-lied-2/
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Ein paar Leseempfehlungen

 

● Barbara Strauch „Soziokratie“ (bei Buch24) (bei Amzn)

● Ted J Rau, Jerry Koch-Gonzalez „MANY VOICES ONE SONG“ (bei Buch24) 
(bei Amzn)

● Christian Rüther „KonsenT-Moderation“ (bei Buch24) (bei Amzn)

● Frederic Laloux & Mike Kauschke „Reinventing Organizations“ (
bei Buch24) (bei Amzn

● Frederic Laloux & Mike Kauschke „Reinventing Organizations visuell“ (
bei Buch24) (bei Amzn)

https://www.buch7.de/produkt/soziokratie-barbara-strauch/1039728686?ean=9783800663514
https://tidd.ly/44IZX3l
https://amzn.to/4kVRGOm
https://www.sociocracyforall.org/de/viele-stimmen-ein-lied-2/
https://tidd.ly/3IDLzRf
https://amzn.to/3IWhGvu
https://www.buch7.de/produkt/konsent-moderation-christian-ruether/1045342497?ean=9783347698994
https://tidd.ly/3Urwwww
https://amzn.to/4o1ceaT
https://www.buch7.de/produkt/reinventing-organizations-frederic-laloux/1049026694?ean=9783800674602
https://tidd.ly/4hGQH2O
https://amzn.to/4heBcyZ
https://www.buch7.de/produkt/reinventing-organizations-visuell-frederic-laloux/1026444350?ean=9783800652853
https://tidd.ly/41UHXA6
https://amzn.to/41VqiIG
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Noch offene Fragen oder Unterstützung 
gewünscht ?

Hast Du Fragen, Wünsche, Anregungen, 
Verbesserungsvorschläge oder wünschst Dir 
Unterstützung bei der Anwendung für deine Vorhaben?:

Richte sie gern an orgaconsult@mitweltmacht.net

Ausgleichsmöglichkeiten zur Unterstützung meiner Arbeit

mailto:orgaconsult@mitweltmacht.net
https://wp.mitweltmacht.net/spenden
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